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mölln. Einmal von Profis ge-
coacht werden: Diese Chance
bot sich jetzt den Mitgliedern
der Bigband „Big Brass Com-
pany“ vom Marion-Dönhoff-
Gymnasium in Mölln.
Denn Saxofonist Fiete Felsch
und Trompeter Ingolf Burk-
hardt von der NDR-Bigband
waren zu Besuch für einen
dreistündigen Jazz-Workshop
mit der Möllner Schülerband.

ImMittelpunkt steht für die
Profis eines: „Wir versuchen,
auf die Leute zu übertragen,
dass sie mit derselben menta-
len Leichtigkeit da rangehen
wie wir“, sagt Fiete Felsch.
Technische Korrekturen seien
das eine, aber ihm und seinen
Kollegen ist es vor allemwich-
tig, dass sich der Nachwuchs
beim Musizieren wohlfühlt:
„Im stressigen Schulalltag
kann die Musik doch eine
mentale Befreiung bieten.“

Schultour der nDr-bigband
durch Schleswig-Holstein

DerWorkshop,denFelschund
Burkhardt in Mölln gaben, ist
Teil der Schultour der NDR-
Bigband. Jedes Jahr besucht
die Band fünf Schulen in
einem der Bundesländer, die
zum NDR-Sendegebiet gehö-
ren. Dort tritt sie mit den orts-
ansässigen Ensembles auf.
Zur Vorbereitung des Abends
auf der großen Bühne laden
immer zwei Mitglieder der
NDR-Bigband die Schülerin-
nen und Schüler zu Work-
shops ein.

Die Mitglieder der „Big
Brass Company“ hätten schon
lange darauf gewartet, dass
die Schultour nach Schleswig-
Holstein kommt, erzählt der
Möllner Pianist Andreas
Krohn. Er ist einer von den Er-
wachsenen, die mit den Ju-
gendlichen musizieren. Auch
Ehemalige, Eltern, Freundin-
nen und Freunde spielen in
der Band mit. „Ich finde den
Ansatz schön, dass generatio-
nenübergreifend Musik ge-
macht wird. Musik ist ja auch
ein generationenübergreifen-
des Phänomen“, sagt Felsch.
Die älteren, teilweise auch er-
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in kürze

andreas Pasternack
jazzt in mölln
mölln. Der Kultjazzer Andre-
as Pasternack aus Rostock lädt
zum Neujahrs-Konzert am
Sonnabend, 27. Januar, um
19 Uhr in die Heilig-Geist-Kir-
che nach Mölln ein. Sein Reper-
toire ist handverlesen und
schlägt den Bogen von Ever-
greens über Pop-Rock-Hym-
nen zu deutschen Liedern. Pas-
ternack wandelt zwischen den
Genres Jazz, Swing und Pop.
Auch sein neues Programm
verspricht einen schwungvol-
len und gut gelaunten Jahres-
auftakt. Wer den Musiker noch
nicht kennt, kann bei der wö-
chentlichen „Jazztime“, die er
gemeinsammit Joachim Bös-
kens dienstags auf NDR 1 mo-
deriert, mehr über ihn erfah-
ren. Karten sind in der Tourist-
information Mölln erhältlich,
Reservierungen unter Telefon
01 76/25 71 88 25 möglich.

neue Pastorin
stellt sich vor
Siebenbäumen. In der Ma-
rien-Kirche in Siebenbäumen
beginnt morgen, am Sonntag,
um 17 Uhr ein Abendgottes-
dienst unter dem Motto „Auf-
bruch ins Abenteuer“. Die neue
Pastorin für den Pfarrsprengel,
Kristina Boysen, stellt sich in
dem Gottesdienst der Gemein-
de vor. Um 11 Uhr findet kein
Gottesdienst statt.

Schweiger-Film
im burgtheater
ratzeburg. Der Filmclub
Burgtheater Ratzeburg zeigt
morgen, am Sonntag, um
18.30 Uhr die Til Schweiger-
Dramödie „Das Beste kommt
noch!“. Zum Inhalt: Die Freun-
de Arthur und Felix geraten in
ein kompliziertes Lügenge-
flecht, als sich der eine die
Krankenversicherungskarte
des anderen leiht. Dadurch
entdeckt Arthur, dass sein
Freund todkrank ist. Anstatt
die Wahrheit zu enthüllen, ver-
strickt er sich in Lügen, was
dazu führt, dass Felix glaubt,
dass Arthur bald sterben wird.
Der bietet seinem vermeintlich
todkranken Freund schließlich
an, ihn in seinen letzten Tagen
zu pflegen. Diese Erfahrung
öffnet den beiden neue Pers-
pektiven auf das Leben. Weite-
re Infos unter www.filmclub-
ratzeburg.de

Händels musik
in der Kulturzeit
ratzeburg. Die Kulturzeit
aus Ratzeburg sendet morgen,
am Sonntag, von 17 Uhr an
festliche Musik von Georg
Friedrich Händel. Zu hören ist
seine Feuerwerks- undWas-
sermusik zusammen mit bio-
grafischen Notizen. Die Sen-
dung wird am Dienstag, 23. Ja-
nuar, um 9 Uhr wiederholt. Zu
empfangen sind die Sendun-
gen auf der UKW-Frequenz
98,8 MHz, auf DAB+ und im
Internet unter www.oklue-
beck.de

Spaziergang um
den Küchensee
ratzeburg. Der Verein LAB
(Lange Aktiv Bleiben) lädt für
morgen, Sonntag, zu einem
einstündigen Spaziergang um
den kleinen Küchensee in Rat-
zeburg ein. Danach wird ein
gemeinsames Kaffeetrinken
angeboten. Treffpunkt ist um
14 Uhr der Parkplatz am Kur-
parkeingang an der Bergstraße
in Mölln zur Bildung von Fahr-
gemeinschaften. Gäste sind
willkommen.

NDR-Bigband in Mölln: Profis
spielen mit Schülern

„Lust auf Musik machen“: Workshop und Konzert am Marion-Dönhoff-Gymnasium

diese Kleinigkeiten, zum Bei-
spiel kleine Betonungen, ma-
chen im Gesamteindruck teil-
weise einen großen Unter-
schied. Das hat mir weiterge-
holfen.“Wie schnell sich Fort-
schritte einstellen, wenn man
nur an kleinen Stellschrauben
dreht, findet auch Fiete Felsch
immer wieder erstaunlich.

Felsch und Burkhardt wol-
len junge Menschen mit der
Schultour und denWorkshops
motivieren, ihrer Leidenschaft
nachzugehen. Und sie wollen
einfach „Lust auf Musik ma-
chen“. Ingolf Burkhardt spiel-
te einst selbst in einer Schul-
Bigband: „Ich habe davon
profitiert, dass Leute mir et-
was gezeigt haben.“

Keine Profi-musik ohne
schulische Vorarbeit

Großes Lob zollte Fiete Felsch
nicht nur den Jugendlichen im
Schul-Ensemble, sondern
auch den Musiklehrern. Die
müssten einen „langenAtem“
haben, denn eine Bigband zu
leiten, bedeute einen erhebli-
chen Mehraufwand neben
dem Schulalltag. „Profi-Mu-
sik könnte ohne so eine Vor-
arbeit gar nicht existieren“,
ergänzte Ingolf Burkhardt.
Bereits seit rund 25 Jahren lei-
tet Désirée Buxel-Krohn die
Bigband am Marion-Dönhoff-
Gymnasium – seit der Grün-
dung der Band im Jahr 1999.
Ab und zu entscheiden sich
Mitglieder der Bigband nach
der Schule für ein Musikstu-
dium. Auch bei der Vorberei-
tung auf die dann anstehen-
den Aufnahmeprüfungen ist
die Musiklehrerin wieder an
Bord.

Mit den 19 Mitgliedern der
NDR-Bigband kommen am
Mittwoch auch sieben Crew-
Mitglieder nach Mölln. Schon
mittags fangen sie an, den
Abend vorzubereiten, Licht
und Ton zu installieren. Der
Auftritt am Mittwoch, 24. Ja-
nuar, in der Aula der Möllner
Schule, Auf dem Schulberg 2,
beginnt um 19 Uhr. Zuerst
spielt die „Big Brass Compa-
ny“ ein Set, danach die NDR-
Bigband. Der Eintritt ist frei,
um Spenden wird gebeten.

Ingolf Burkhardt (r.) von der NDR-Bigband probt mit der Möllner Bigband „Big Brass Company“. FOTOS: JOHANNA DE VRIES

fahreneren Musiker ermutig-
ten und motivierten die jun-
gen Bandkollegen.

Als die NDR-Bigband ihre
Schleswig-Holstein-Tour für
2024 ankündigte, bewarben
sich die Möllner umgehend
und bekamen den Zuschlag.
„Für uns ist es ein Geschenk,
dass Profis an die Schule kom-
men. Das würdigen wir sehr
und hoffen, dass wir das Ge-
lernte beim Auftritt umsetzen
können“, sagt Désirée Buxel-
Krohn, Leiterin der „Big Brass
Company“ undMusiklehrerin
am Marion-Dönhoff-Gymna-
sium.

Fiete Felsch macht
mut zur improvisation

Nora Prignitz spielt seit zwei
Jahren Trompete in der Big-
band ihrer Schule. Ihr High-
light des Workshops: „Fiete
Felsch hat uns Trompeter auf-

gefordert, ein Solo zu improvi-
sieren.“ Der Workshop sei ein
guter Rahmen für solche
Übungen, erklärte der Profi.
Manche trauten sich, andere
nicht. „Das finde ich vollkom-
men okay“, sagte Felsch, der
als Professor für Saxofon und
Improvisation an der Musik-
hochschule Hamburg lehrt.

Jan Pethke, seit fünf Jahren
Saxofonist in der Big Brass
Company, freute sich darüber,
von den beiden Workshoplei-
tern ein Feedback zu bekom-
men. „Jemand, der dasprofes-
sionell macht, kann auf die
Kleinigkeiten achten. Und

Im stressigen
Schulalltag kanndie
Musikdocheinementale
Befreiungbieten.
Fiete FelschMusiker

Nora Prignitz und Jan Pethke haben sind begeistert von demWork-
shop und freuen sich auf das Konzert mit den Profis.

Generationenübergreifend Musik machen: Fiete Felsch (l.) und In-
golf Burkhardt schätzen die Arbeit mit dem Musik-Nachwuchs.
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